
 

 

 

 

 

Lichtenegg (21.10.2019) Familien-Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister eröffnete gestern im 

Zuge der Neueröffnung der Volks- und Mittelschule Lichtenegg den angrenzenden neu gestalteten 

Schulfreiraum. Das Projekt der Förderaktion „Schulhöfe und Spielplätze in Bewegung“ wurde in 

Kooperation mit dem Land Niederösterreich, der NÖ Familienland GmbH und der Aktion „Natur im 

Garten“ umgesetzt. „Der Lebensraum Schule verändert sich und somit auch die Ansprüche an 

einen adäquaten Schulfreiraum. Es freut mich heute ein weiteres bedürfnisgerechtes 

Vorzeigeprojekt für alle Generationen zu eröffnen“, so die Familien-Landesrätin erfreut. 

 

Im Rahmen des Zu- und Neubaus der Volks- und Mittelschule wurde der sehr komplexe kleine 

Vorplatz einer umfangreichen baulichen Neugestaltung unterzogen und ist nun ein öffentlich 

zugänglicher Freiraum für alle Generationen. Ein großer beschatteter Freiluftklassenbereich mit 

ausreichend Sitzgelegenheiten ist auf der Rückseite der Schule errichtet worden. In ideenreichen 

Vorgesprächen mit den Kindern wurden deren Wünsche aufgenommen, in die Planung 

miteinbezogen und Platz geschaffen. Alle Sinne werden mit einem erhöhten Pflanzbereich mit 

bunten Blüten- und Staudenbeete angesprochen, zum Verweilen lädt eine Sitzmauer ein und zum 

Austoben dienen ein kleiner Stehkreisel zum Drehen, eine Slackline und eine Kletterwand. Ein 

großer Wunsch der Kinder war der Trinkbrunnen, der nach dem Spielen zur Erfrischung dient. 

Die Umsetzung begleitete das Projektteam Spielplatzbüro der NÖ Familienland GmbH. Bis Ende 

des Jahres werden in der letzten Förderperiode insgesamt 39 Spielplätze und Schulfreiräume 

umgesetzt. Die Gemeinde erhielt eine finanzielle Förderung ihres Schulfreiraums von zwei Dritteln 

der entstandenen Projektkosten in der Maximalhöhe von 40.000 Euro. “Schulfreiräume sind 

wichtig, um in den Pausen die motorischen Fähigkeiten beim gemeinsamen Spielen zu entfalten, 

Energie aufzuladen und soziale Kontakte zu knüpfen. Durch die aktive Zusammenarbeit 

gemeinsam mit den Kindern, Eltern, Lehrerinnen und Lehrern ist das nun für Jung und Alt 

möglich“, lobt Teschl-Hofmeister den Bürgermeister Josef Schrammel, die Direktorin Susanne 

Schmid und den Schulverband. (Schluss)  



 

 

 

 

 

 

Die NÖ Familienland GmbH wurde 2014 als Kompetenzzentrum für Familienarbeit in Niederösterreich gegründet und setzt Projekte für 

und mit Familien um. Unseren Aktivitäten liegt ein Familienbegriff zu Grunde, der Familien in ihrer Pluralität und als ein Ne tz aus 

Mitgliedern aller Generationen begreift – verbunden durch die Bereitschaft, langfristig füreinander Verantwortung zu übernehmen. Die 

Grundlage für das was wir tun erarbeiten wir aus der Praxiserfahrung, die wir aus unseren Projekten gewinnen, aus unserem 

Engagement in der Vernetzungsarbeit im Bundesland und auf Bundesebene und nicht zuletzt im direkten Dialog mit den Familien. Dazu 

setzen wir auf wissenschaftliche Begleitung und Zukunftsforschung, lassen alle diese Daten und Erkenntnisse in unserer Denkwerkstatt 

Familie zusammenfließen, um daraus neue und zukunftstaugliche Projekte und Angebote für Familien zu entwickeln. Ziel unserer Arbeit 

ist die konkrete, auf die Bedürfnislagen der Familien abgestimmte Unterstützung. Der Weg dahin erfolgt mittels Angeboten, die  sich 

direkt an die Familien wenden, aber auch indirekt, und zwar über Projekte in Zusammenarbeit mit Gemeinden, Schulen und anderen 

familienrelevanten Einrichtungen und Institutionen. Aktuell liegen unsere Schwerpunkte im Bereich Vereinbarkeit von Familie und Beruf, 

öffentlicher Raum und Freizeit für Familien und Generationen sowie in der Kommunikation und Partizipation. Als aktive Partner in 

niederösterreichischer Gemeinden und niederösterreichischer Pflichtschulen bieten wir hochwertige pädagogische Arbeit im Rahmen 

der ganztägigen Schule sowie der Ferienbetreuung an und entwickeln diese Angebote weiter. Wir begleiten im Rahmen von 

Mitbeteiligungsprojekten Spielplatz- und Schulfreiraumprojekte in ganz Niederösterreich, richten Feste und Veranstaltungen aus und 

verlegen Printpublikationen und digitale Medien. 

 

 

Rückfragen an: Karin Stadlmaier, 02742 9005 13513, karin.stadlmaier@noel.gv.at  
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